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Einladung 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir feiern die achte Verleihung des Berner Umwelt-Forschungspreises, der von der 
Universität Bern gemeinsam mit den Co-Sponsoren CSL Behring AG und Energie 
Wasser Bern ausgerichtet wird. Das Ziel dieser erfolgreichen Public-Private-Partnership 
ist die Förderung der disziplinären und interdisziplinären Forschung im Bereich 
Ökologie / Umweltwissenschaften an der Universität Bern. 

Der Hauptpreis ist 2011/12 mit 20'000 Franken dotiert. Aufgrund der eindrücklichen 
wissenschaftlichen Qualität zweier Arbeiten wird er ex aequo geteilt. Die 
Auszeichnung geht an Herrn Prof. Dr. Tobias Haller für seinen massgebenden Anteil 
am Sammelband “Disputing the Floodplains: Institutional Change and Politics of 
Resource Management in African Wetlands” sowie an Frau Dr. Loretta Müller für ihre 
Dissertation „Toxicity of Scooter Exhaust Emissions“. Zudem vergibt die Kommission in 
diesem Jahr einen Anerkennungspreis in der Höhe von 1'000 Franken für die 
beachtenswerte Lizentiatsarbeit "Schlüsselfaktoren energierelevanter Entscheidungen 
privater Bauherren" der Umweltpsychologin Lisa Lauper. Insgesamt wurden im letzten 
Jahr sieben Arbeiten aus fünf verschiedenen Disziplinen für den Preis nominiert. 

Mit dem Berner Umwelt-Forschungspreis sollen junge Forscherinnen und Forscher für 
eine hervorragende wissenschaftliche Arbeit honoriert werden, die einen 
gesellschaftlich relevanten Beitrag zum besseren Verständnis von Umweltproblemen 
bzw. deren Lösung leistet. Ausgezeichnet werden Arbeiten, die Politik, Wirtschaft und 
Öffentlichkeit interessieren und Denkanstösse für die Praxis geben. 

Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgte vergangenen Dezember am Dies Academicus 
durch den Rektor der Universität Bern. An der Preisfeier vom 22. März 2012 werden 
wir die ausgezeichneten Leistungen besonders würdigen. Die Preisträgerinnen und 
der Preisträger werden ihre Arbeiten vorstellen und Ihnen für Fragen zur Verfügung 
stehen. 

Zu diesem Abend der Begegnung und des Dialogs zwischen Berner Wirtschaft und 
Wissenschaft laden wir Sie herzlich ein. 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

 

 

Prof. em. Dr. Peter Gehr 
Präsident der Kommission 
für den Berner Umwelt-
Forschungspreis 

   Uwe E. Jocham 
   Direktionspräsident 
   CSL Behring AG 

Daniel Schafer 
CEO 
Energie Wasser Bern 



Programm 
 

 
17.30 Uhr Eröffnung 
  Prof. Dr. Martin Täuber, Rektor der Universität Bern 

  Begrüssung 
Prof. em. Dr. Peter Gehr, Präsident der Kommission für den Berner 
Umwelt-Forschungspreis 

  Warum wir uns für die Berner Umwelt-Forschung stark machen 
Uwe E. Jocham, Direktionspräsident CSL Behring AG 
Daniel Schafer, CEO Energie Wasser Bern 

Schnittmenge zwischen Wissenschaft und Wirtschaft 
Alt Bundesrat Samuel Schmid 

18.00 Uhr Würdigung der Preisträgerinnen und des Preisträgers 

  Referate der Hauptpreisträgerin und des Hauptpreisträgers 

Dr. Loretta Müller: Scooter auf dem Vormarsch – und wie sieht es mit 
der Toxizität der Abgase aus? 

Prof. Dr. Tobias Haller: Das Paradox des präsenten-absenten Staates: 
Institutionelle Analyse der Übernutzung natürlicher Ressourcen in 
Flussfeuchtgebieten Afrikas 

Referat der Anerkennungspreisträgerin 

Lisa Lauper (lic. phil.): Warum bauen nicht alle nach den neuesten 
technischen Standards? Schlüsselfaktoren energierelevanter 
Entscheidungen privater Hausherren 

19.00 Uhr Apéro riche in der Lounge der UniS 

 
 
 
 
 
  



Organisation 
 

 

Datum: Donnerstag, 22. März 2012 

Zeit: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr, anschliessend Apéro 

Ort: Hörsaal 003 UniS, Schanzeneckstrasse 1, Universität Bern 

 

Parkplätze:  Die Anzahl der Parkplätze in der näheren Umgebung ist 
beschränkt. Bitte reisen Sie wenn möglich mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln an oder nutzen Sie die städtischen Parkhäuser. 

Anmeldung:  Bitte melden Sie sich bis am Freitag, 16. März 2012 über das 
Anmeldeformular auf www.ufp.unibe.ch an. 

Weitere 
Informationen:  www.ufp.unibe.ch 

Kontakt:  Universität Bern, IKAÖ 
 Iris Staubesand 
 Tel. 031 631 55 81 
 Fax 031 631 87 33 
 staubesand@ikaoe.unibe.ch 

Wir danken dem Handels- und Industrieverein des Kantons Bern für seine operative 
Unterstützung, insbesondere durch den Versand der Einladungen an seine Mitglieder. 


